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„Über dieses Wort aus der Liturgie der Mess-
feier vor der Spendung der Kommunion ist viel 
herumgerätselt worden. Was bedeutet Lamm 
Gottes? Das Gottesknechtslied in Jesaja 53,7 
vergleicht den leidenden Knecht Gottes mit 
einem Lamm, das man zum Schlachten führt; 
„wie ein Schaf angesichts seiner Scherer, so tat 
auch er seinen Mund nicht auf“. Wichtiger noch 
ist, dass Jesus an einem Paschafest gekreuzigt 
wurde und nun als das wirkliche Pascha-Lamm 
erscheinen musste, in dem sich erfüllte,  was die 
Bedeutung des Pascha-Lammes beim Auszug 
aus Ägypten gewesen war: 
Befreiung aus der Ägyptischen Todesherrschaft 
und der Freigabe zum Exodus, zur Wanderung 
in die Freiheit der Verheißung hinein. Von 
Ostern her ist die Lamm-Symbolik für das Ver-
ständnis Christi grundlegend geworden.“

(nach Benedikt XVI: Jesus von Nazareth)

Liebe Schwestern und Brüder, 

mit diesen Gedanken von Papst Benedikt XVI 
zum Lamm Gottes, das die Sünde der Welt 
hinwegnimmt, grüße ich Sie ganz herzlich und 
wünsche Ihnen und Ihren Familien ein gnaden-
reiches Osterfest.

Ihr

Pfr. Stefan Selzer

Editorial

Seht das Lamm Gottes, das die Sünde der Welt 
hinwegnimmt! Joh 2,19
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Aktuelles | alle Kirchorte | 27. April

Kolping-Kleidersammlung
Die nächste Kolping-Kleidersammlung ist am 
Samstag, 27. April. Gesammelt werden: Beklei-
dung, Tisch- und Bettwäsche, Heimtextilien, 
Lederwaren, Stoffspielwaren, Schuhe paarwei-
se gebunden. Das Sammelgut wird in den Sor-
tierbetrieben der Kolping fachgerecht sortiert 
und viele Kleider werden weitergetragen.
In Seligenstadt, Klein-Welzheim und Mainflin-
gen, geben Sie bitte Ihre gefüllten Sammelsäcke 
bitte an den folgenden Plätzen ab (sie werden 
nicht bei Ihnen abgeholt):

• Seligenstadt: Das Sammelfahrzeug  
steht von 8-12 Uhr auf dem Schwimm-
bad-Parkplatz bereit.

• Klein-Welzheim: Abgabe am Pfarrheim  
von 8.30-11.30 Uhr.

• Mainflingen: Abgabe am Pfarrhaus  
von 8.30-11 Uhr.

• Froschhausen: Abgabe am Maximilian- 
Kolbe-Haus von 8.30 Uhr bis 11 Uhr.

Die Sammelsäcke werden nicht an die Haushalte 
verteilt, sondern liegen ab dem 15. April an den 
folgenden Plätzen bereit:

• in den Kirchen: Basilika, St. Marien,  
St. Cyriakus und St.Kilian

• Rathaus Seligenstadt (Marktplatz)
• Bürgeramt, Frankfurter Str. 100
• Bäckerei Haas
• Metzgerei Fecher
• Kita St. Cyriakus
• Bäckerei Wolz, Kettelerstr. 23
• Metzgerei Kuhn

Es können aber auch zugebundene Plastiktüten 
oder Tragetaschen verwendet werden.

Weitere Informationen unter  
» www.kolping-seligenstadt.de

Heinz Wenzel (Kolpingfamilie Seligenstadt)
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Aktuelles | St. Cyriakus | 28. März Aktuelles

Aktuelles | Basilika | 29. März

Gemeinsames Wachen und Beten
Der Familienkreis lädt ein Ostern in unseren Pfarreien

Kreuzweg-Prozession  
am Karfreitag

Bei der liturgischen Nacht am Gründonnerstag, 
28. März ab 21.30 Uhr möchten wir Jesus mit 
Gebeten, in der Stille und in der Meditation nahe 
sein.
Interessierte können in die Kirche St. Cyriakus 
kommen und bleiben, solange sie möchten. 
Diese Zeit des Wachens und Betens bietet die 
Möglichkeit, zur Ruhe zu kommen, die Ge-
danken zu sortieren und eigene Sorgen oder 
Anliegen vor Gott zu bringen.

Elisabeth Nowak

Was als Kreuzweg der Jugend vor einigen 
Jahrzehnten begann, ist schon lange ein fester 
Termin für Gemeindemitglieder jeden Alters:  
der Kreuzweg am Abend des Karfreitags.
Angeführt vom großen und schlichten Holz-
kreuz geht die Prozession durch Straßen der 
Stadt. Beginn ist um 19 Uhr, Anfang und  
Abschluss sind in beziehungsweise vor der  
Basilika. Auf dem Weg werden an meist sieben 
oder acht Stationen ausgewählte Kreuzweg- 
stationen betrachtet.
Ablauf und Inhalt – Bibelstelle und Meditation, 
eingerahmt durch zwei kurze Lieder – und der 
Prozessionsweg sind geplant und vorbereitet. 
Die Vorleserinnen und Vorleser und diejenigen, 
die das Kreuz tragen, finden sich spontan am 

Abend selbst und geben so jedem Kreuzweg ein 
eigenes Gesicht.
Würdiger Abschluss des Karfreitags oder Al-
ternative zur zeitlich und inhaltlich fordernden 
Karfreitagsliturgie - ganz gleich, mit welcher 
Motivation wir den Kreuzweg mitgehen, wir 
tragen so ein deutliches Zeichen für unseren 
Glauben durch unsere Stadt.

Angela Ewers

Kinderkreuzweg  
in St. Cyriakus
Am Karfreitag, 29. März findet in Klein-Welz-
heim der Kreuzweg für Kinder statt. Wir  
treffen uns um 10 Uhr in der Kirche St. Cyriakus, 
um dann gemeinsam ein Stück mit Jesus zu 
gehen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.  
Wir freuen uns, wenn ihr dabei seid.

Familienkreis St. Cyriakus

BASILIKA
Palmsonntag, 24. März um 9.30 Uhr
Gottesdienst mit dem Kinderchor Marcellinis. 
Danach führen die Messdiener ihre Osteraktion 
durch und bieten Osterlämmer, Ostereier und 
Buchszweige gegen eine kleine Spende. Nach 
dem Gottesdienst sind alle noch zum Verweilen 
beim Kirchenplattentreff eingeladen.

Gründonnerstag, 28. März um 19.30 Uhr
Gottesdienst mit dem Chor an der Basilika  
(Missa in d von Antonio Lotti)

Karfreitag, 29. März um 15 Uhr
Gottesdienst mit dem Kammerchor im  
Mainbogen. Werke von Thomas Tallis,  
Lodovico Viadana und Felice Anerio

Karfreitag, 29. März um 19 Uhr 
Kreuzweg-Prozession durch die Stadt

Karsamstag, 30. März
Nach der festlichen Feier der Osternacht lädt 
der Pfarrgemeinderat zum Halleluja-Wein in 
den Jakobsaal (St. Josefshaus) ein. Wir wollen 
mit einem Glas Wein oder nicht alkoholischen 
Getränken auf das Osterfest anstoßen und  
so gemeinsam die Freude an Ostern teilen.

Ostersonntag, 31. März um 9.30 Uhr
Ostergottesdienst mit dem Chor an der Basilika 
und Bläserensemble (Missa buccinata von 
Christian Heiß)

Ostermontag, 1. April um 9.30 Uhr
Gottesdienst mit der Choralschola

1. Sonntag der Osterzeit um 6. April
Orgel+ mit Annika Münch (Viola) und  
Felix Ponizy (Orgel)

ST. CYRIAKUS
Gründonnerstag, 28. März um 21.30 Uhr
Liturgische Nacht nach dem Gottesdienst

Karfreitag, 29. März um 10 Uhr 
Kinderkreuzweg mit dem Familienkreis  
St. Cyriakus

Karsamstag, 30. März
Ostereieressen nach der Osternachtsfeier:  
In diesem Jahr lädt die KjG Klein-Welzheim 
wieder zum traditionellen Ostereieressen ein. 
Im Anschluss an die Osternacht dürfen alle  
Gemeindemitglieder Schokoladeneier und  
andere Osterleckereien im Pfarrheim  
St. Cyriakus genießen. Getränke sind für  
kleines Geld erhältlich.

Ostermontag, 1. April um 10.30 Uhr
Familiengottesdienst mit den CyriaKids und  
anschließender Osterhasen-Suche in der  
Kita St. Cyriakus

ST KILIAN
Karsamstag, 30. März
Osterfeuer und Halleluja-Wein  
nach der Osternacht
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Nach wie vor leiden die Kinder in der Ukraine 
an den Folgen des Krieges und immer mehr 
kriegsbedingte Waisenkinder sind zu versorgen. 
Leider gerät dies immer weiter in den Hinter-
grund, denn die Weltöffentlichkeit wendet sich 
neuen und anderen Krisengebieten zu. Wie wir 
erfahren haben, organisiert Pro interplast Mitte 
April wieder einen Hilfstransport in die Ukraine. 
Deshalb möchte die Gemeindecaritas der Pfarrei 
St. Marcellinus und Petrus den hilfsbedürftigen 
Kindern in der Ukraine mit kleinen Geschenke-
päckchen zu Ostern, dem Fest der Hoffnung 
und Auferstehung, wieder eine kleine Freude 
bereiten. Dazu benötigen wir Ihre Hilfe!

Bitte füllen Sie dazu einen kleinen Karton 
(Schuhkarton) mit neuen Geschenken und 
verschließen Sie diesen. Der Karton kann auch 
gerne in Geschenkpapier eingepackt oder 
verziert werden und sollte bitte unbedingt mit 
einem Aufkleber versehen werden, aus dem 
hervorgeht, ob das Geschenk für ein Mädchen 
oder einen Jungen gepackt ist und für welches 
Alter.

Geschenkideen könnten sein:
• Schreibutensilien, z.B. Malbücher, Stifte, 

Radiergummi, Spitzer, Hefte, Mäppchen
• Spielsachen, z.B. Kuscheltier, Auto, Puzzle, 

Geschicklichkeitsspiele, Springseil, Seifen-
blasen

• Pflegemittel, z.B. Handtuch, Zahncreme, 
-bürste, Duschbad, Bürste, Haarspange

• Süßigkeiten, z.B. Schokolade, Kaugummi, 
Lutscher, Traubenzucker

• Wie uns die Helferinnen berichten, werden 
weiterhin auch Babynahrung, Windeln und 
Schreibwaren dringend gebraucht. Auch 
hier wären wir für Spenden sehr dankbar.

Die Päckchen können am Freitag, 5. April  
von 16-18 Uhr im Foyer des St. Josefshauses 
(Jakobstr. 7) abgegeben werden oder falls dieser 
Tag nicht passt, nach telefonischer Vereinba-
rung bei Katharina Müller (Tel. 28802) oder 
Ruth Simon (Tel. 25715).
Hier können Sie konkrete Unterstützung 
leisten. Helfen Sie uns deshalb bitte dabei, 
Kinderaugen wieder strahlen zu lassen, und 
machen Sie damit ein Stück Osterfreude für die 
Kinder erfahrbar!

Ruth Simon, Katharina Müller (Gemeindecaritas)

Aktuelles | St. Josefshaus | 5. April

Osterpäckchen 
für Kinder und Waisenkinder in der Ukraine
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BRAUERLEBNIS-TOUR
SELIGENSTADT

Erleben Sie einer der innovativsten Brauereien Deutschlands 
und tauchen Sie ins einzigartige Braugeschehen ein. Lernen 

Sie alles über unsere naturbelassene sowie nachhaltige 
Brauphilosophie und erleben Sie den Geschmack unserer 

aufregend anderen Biere.
 

Aufregend Anders.

Infos & Tickets online 
glaabsbraeu.de

Novene zur Vorbereitung auf das  
Fest der göttlichen Barmherzigkeit

Aktuelles | Basilika | 7. April

Ein unermesslicher Reichtum ist der Kirche 
und uns Gläubigen durch die Offenbarungen 
über die Barmherzigkeit Gottes an Sr. Faustyna 
Kowalska geschenkt. Im Jahr 2000 hat Papst 
Johannes Paul II den Sonntag nach Ostern offi-
ziell zum Barmherzigkeitssonntag erklärt.

JESUS diktierte Schwester Faustyna die Anlie-
gen der Novene:
Ich wünsche, sagte der Herr, dass du während 
dieser neun Tage Seelen an die Quelle Meiner 
Barmherzigkeit führst, damit sie dort Kraft, 
Mut und Gnade für dieses Leben und besonders 
für die Todesstunde finden. Im Verlaufe dieser 
Andacht vergebe ich Gnaden aller Art. Für diese 
Seelen sollst du an neun Tagen den Barmherzig-
keitsrosenkranz beten.

(Tagebuch Nr. 796, 1209)

Am Karfreitag beginnt die Novene (Novene ist 
ein Gebet an neun Tagen, ca. 15 Minuten pro 
Tag). Nach allen Gottesdiensten besteht die 
Möglichkeit, die Novene gemeinsam zu beten. 
An allen Schriftenständen liegt die Novene zum 
Mitnehmen aus. Ein kleines Büchlein mit Infor-
mationen zum Fest, zu Sr. Faustyna und einigen 
Gebeten erhalten Sie in der Sakristei.

FEST DER GÖTTLICHEN BARMHERZIGKEIT
Sonntag, 7. April 2024

Stunde der Barmherzigkeit
15 Uhr in der Basilika

An diesem Tag werden die äußersten Tiefen 
meiner Barmherzigkeit als Zuflucht für alle 
geöffnet sein. Jene, die gebeichtet haben und an 
diesem Tag die heilige Kommunion empfangen, 
erhalten nicht nur die Verzeihung ihrer Sünden, 
sondern auch den Nachlass der Strafen, die sie 
dafür verdient haben.

(Jesus zu Schwester Faustina)

Ludwig Siemes
Pfarrvikar in St. Marcellinus und Petrus

  http://kath-zdw.ch/maria/faustina.html

Beichtgelegenheiten 
BASILIKA
Gründonnerstag, 28.03. 09.15-12.00 Uhr
Karfreitag, 29.03.  09.15-12.00 Uhr
Karsamstag, 30.03.  09.15-12.00 Uhr

ST. CYRIAKUS
Montag, 25.03. 17.00-18.00 Uhr
Mittwoch, 27.03. 09.30-11.00 Uhr

ST. KILIAN
Dienstag, 26.03. 17.00-18.00 Uhr
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Dr.-Hermann-Neubauer-Ring 38-40 
63500 Seligenstadt, Telefon 0800 692172-330

Stark für die Menschen, 
stark für die Region.

www.frankfurter-volksbank.de 

Maxim Leo: Wir werden jung sein
Buch des Monats aus Klein-Welzheim

An der Berliner Charité zeigt ein neuentwickeltes Herzmedikament in der Probephase die sensatio-
nelle Nebenwirkung, die Patienten zu verjüngen und von ihren Altersgebrechen zu heilen. Die indi-
viduellen Konsequenzen stellt er an vier sehr unterschiedlichen Personen dar: einem reichen alten 
Unternehmer mit Sterbeverlangen, einem pubertären Schüler mit kreativen Computerkenntnissen, 
einer Mittdreißigerin mit unerfülltem Kinderwunsch und einer ehemaligen Leistungssportlerin. 

Als sich gravierende gesellschaftliche Folgen abzeichnen, schaltet sich die 
Bundesregierung ein, die eine Medizinethikerin zu interessanten philosophi-
schen Betrachtungen veranlasst.

Trotz des ernsten Themas liest sich der Roman leicht und unterhaltsam durch 
die von Leo eingestreuten humoristischen Passagen. Wer solide Unterhaltung 
bei thematischer Seriosität sucht, kann getrost zu diesem Roman greifen.

Maxim Leo: Wir werden jung sein. Roman. Köln: Kiepenheuer & Witsch 2024. 
300 Seiten. ISBN 978-3-462-00375-8

Dieses Buch und natürlich viele weitere finden Sie in der Katholischen Bücherei St. Cyriakus in  
Pfarrheim Klein-Welzheim. Öffnungszeiten: Mittwoch 17.30-18.30 Uhr und Sonntag 11-12 Uhr.  
Weitere Infos unter » https://bistummainz.de/buecherei/klein-welzheim

Rosemarie Seipel

Aktuelles | St. Cyriakus

Aktuelles | St. Cyriakus | 28. April

40-jähriges Jubiläum 
Kirchenchor St. Cyriakus

Die Mitglieder des Kirchenchors St. Cyriakus 
Klein-Welzheim freuen sich sehr, dass ihr Chor 
in diesem Jahr seinen 40. Geburtstag feiern 
darf. Am Sonntag, 28. April wird das Jubelfest 
begangen. Das Jubiläum wird mit einem Fest-
gottesdienst um 10.30 Uhr in der Klein-Welz-
heimer Pfarrkirche, natürlich unter Mitgestal-
tung des Chores, beginnen. Anschließend sind 
alle Mitglieder, Freunde und Gönner, Ehrengäste 
und selbstverständlich die ganze Pfarrge-
meinde zu einem Sektempfang mit Häppchen 
eingeladen. Der Empfang findet bei schönem 
Wetter im Hof des Pfarrheims statt, alternativ 

im Pfarrsaal. Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches 
Erscheinen!
Anlässlich seines 40-jährigen Jubiläums sowie 
des 75-jährigen Jubiläums der Wallfahrtsver-
einigung St. Cyriakus wird der Klein-Welz-
heimer Kirchenchor in diesem Jahr auch den 
Pilgergottesdienst unserer Pfarrei in Walldürn 
gesanglich begleiten. Dieser findet im Rahmen 
der Fußwallfahrt nach Walldürn am 8. März um 
16.15 Uhr in der dortigen Wallfahrtskirche statt. 
Auch hierzu ergeht herzliche Einladung!

Birgit Kunz

Aktuelles | St. Cyriakus

Programm im Jubiläumsjahr
75 Jahre Wallfahrtsvereinigung St. Cyriakus

Geehrte Mitglieder, Freunde und Gönner  
der Wallfahrtsvereinigung, liebe Pfarrange-
hörige!
In diesem Jahr feiert die Wallfahrtsvereinigung 
St. Cyriakus Klein-Welzheim, gegründet im Jahr 
1949, mit Stolz ihren 75. Geburtstag. Aus diesem 
Anlass laden wir Sie zu zahlreichen Veranstal-
tungen und Unternehmungen ein:

Am Mittwoch, 24. April wollen wir ein 
Tagesausflug in die Bischofsstadt Worms 
unternehmen. Los geht es um 8.15 Uhr an der 
Kirche St. Cyriakus mit dem Bus. In Worms 
angekommen wird uns nach einer Messe der 
ehemalige Seligenstädter Kaplan und heuti-
ge Domprobst Tobias Schäfer durch den im 
12. Jahrhundert erbauten, romanischen Dom 
St. Peter führen. Anschließend werden wir 
gemeinsam Mittagsmahl halten und es gibt Zeit 
zum Stadtbummel. Zur Abschlusseinkehr geht 
die Fahrt in die Odenwälder Kochkäserei nach 
Fürth. Anmeldungen zum Ausflug nehmen Irene 
Sommer (Tel. 200324) oder Birgit Kunz (Tel. 
1824) entgegen.
Im Marienmonat Mai laden wir herzlich zu einer 
Marienandacht in den Pfarrhof ein. Diese wird 
am Samstag, 4.Mai um 17 Uhr unter Mitwir-
kung unserer Wallfahrtskapelle stattfinden.
Die Fußwallfahrt nach Walldürn findet wieder 
als Gemeinschaftsprojekt von St. Cyriakus und 
St. Marcellinus & Petrus am Samstag, 8. Juni 

statt. Zusteige-Stellen, Abfahrtszeiten sowie 
Anmeldemodalitäten und Informationen 
werden zu gegebener Zeit im Rahmen eines 
Anmeldeflyers in den Kirchen ausliegen. Die  
Pilgermesse in der Wallfahrtsbasilika zu Wall-
dürn wird für uns um 16.15 Uhr gefeiert. Aus 
Anlass des 75-jährigen Bestehens der Wall-
fahrtsvereinigung und 40-jährigen Jubiläums 
des Kirchenchors St. Cyriakus wird dieser die 
Pilgermesse gesanglich begleiten.
Die Buswallfahrt nach Walldürn ist für  
Donnerstag, 20. Juni geplant. Hier werden  
wir die feierliche Messe zu Ehren der Heiligen 
Rita mitfeiern und anschließend Zeit dort 
verbringen. Auch hier werden nähere Informati-
onen erfolgen.
Vom 6. bis 12. Oktober wird eine Pilger- und 
Kulturreise nach Katalonien/Barcelona/Kloster 
Montserrat, wie bereits vorgestellt, unternom-
men. Sollten Sie Fragen oder Informationen zu 
dieser Reise haben, steht Ihnen Irene Sommer 
(Tel. 200324) zur Verfügung.

Schließlich laden wir schon heute zu den 
Feierlichkeiten anlässlich unseres 75-jährigen 
Jubiläums ein, das am Sonntag, 27. Oktober 
begangen wird. Nach einer Festmesse findet 
ein Empfang im Pfarrhof bzw. Pfarrheim statt, 
hierzu sind Sie alle herzlich willkommen!

Birgit Kunz
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Aktuelles | Dahlherda | 15. bis 24. Juli

Zu Besuch bei den Weltkulturen
KjG Zeltlager 2024

Bist du zwischen 9 und 15 Jahren alt und hast 
in der Zeit vom 15. bis 24. Juli 2024 noch nichts 
vor? Dann ist das diesjährige Zeltlager der KjG 
Klein-Welzheim genau das Richtige für dich. 
Wir begeben uns in diesem Jahr auf eine Reise 
zu den verschiedenen Kulturen dieser Welt. 
Die Ausgangsbasis für unser Abenteuer ist der 
Zeltplatz in Dahlherda in der Rhön. Wir werden 
in 10 tollen Tagen verschiedene Spiele spielen 
und Ausflüge in den nahen Ort machen. Wenn 
das für dich super klingt, würden wir uns über 
deine Anmeldung sehr freuen. 

Die Kosten für die Freizeit, (inkl. Busfahrten, 
Eintrittsgelder, Verpflegung etc.) betragen  
230 Euro. Bei Familien mit mehreren Teilneh-
mern verringert sich der Betrag um 15 Euro, das 
heißt für jedes weitere Kind zahlen Sie 215 Euro.
Die Anmeldungen gibt es in der Kirche in 
Klein-Welzheim und im Internet unter:  
» https://bistummainz.de/pfarrei/seligenstadt/
gruppen/kjg-st.-cyriakus
Anmeldeschluss ist der 17. Juni 2024 

Michael Münch (KjG Klein-Welzheim)

Alle
inklusive.
Für echtes Miteinander.
Unsere Gesellschaft ist vielfältig. Und
diese Vielfalt fördern wir als Sparkasse
Langen-Seligenstadt seit über 180
Jahren. Dies ist unser Beitrag für das
Gemeinwohl. Dabei unterstützen wir auch
wichtige Projekte zur Inklusion für
Menschen mit Behinderung. Erfahren Sie
mehr über unser Engagement unter
sls-direkt.de

Weil’s ummehr als Geld geht.

Ihre Alternative zur Sonntagskollekte
Zu einer aktiven Gemeinde gehört auch, dass 
alle Pfarrangehörigen und Interessierten 
über die Veranstaltungen, Gottesdienste und 
aktuelle Themen informiert werden. Wir als 
Redaktionsteam möchten uns dafür im kom-
menden Jahr weiterhin engagieren. Dass mit der 
Inflation auch die Kosten für Papier und damit 
die Druckkosten um bis zu 50 % gestiegen sind, 
stellt dabei eine weitere Herausforderung dar.
Mit dem freiwilligen Kostenbeitrag von 50 Cent 
pro Ausgabe können Sie dazu beitragen, dass 
das Gemeindebudget geschont wird. Oder un-
terstützen Sie uns einfach durch eine einmalige 
Spende mit dem Überweisungsformular in die-
sem Beihefter. Alternativ zum Formular können 
Sie auch einfach den QR-Code auf dieser Seite 
mit Ihrem Smartphone einscannen.
Wir danken Ihnen herzlich für jeden Beitrag und 
Ihre treue Leserschaft im zurückliegenden Jahr 

und wünschen Ihnen 
ein segensreiches und 
gesundes Jahr 2024!

Ihr Redaktionsteam 
Gemeinde leben

SPENDENKONTO DER PFARREI
IBAN: DE66 5065 2124 0001 0023 02 
Kennwort: Sonntagskollekte

Für eine Spendenquittung bitte Namen und 
vollständige Anschrift des Spenders im 
Verwendungszweck angeben. Unvollständige 
Angaben können nicht bearbeitet werden.
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Aktuelles

Terminübersicht
Für den Zeitraum vom 24. März bis 19. Mai 2024

24. Mrz. Großes Gebet St. Kilian

25. Mrz. - 01. Apr. Karwoche und Ostertag alle Kirchorte

28. Mrz. Liturgische Nacht nach dem Gottesdienst  St. Cyriakus
und Abschiedsreden an Gründonnerstag

29. Mrz. 10.00 Uhr Kinderkreuzweg St. Cyriakus

19.00 Uhr Kreuzweg-Prozession Basilika

30. Mrz. KjG-Ostereieressen nach der Osternacht Pfarrheim St. Cyriakus

Osterfeuer und Halleluja-Wein  St. Kilian
nach der Osternacht

07. Apr. Erstkommunion Basilika, St. Cyriakus

10. Apr. 14.30 Uhr Seniorennachmittag Pfarrheim St. Cyriakus

14. Apr. Erstkommunion St. Kilian

17. Apr. 14.30 Uhr Frühlingsfest für Senioren (Babbelkaffee)  St. Kilian

24. Apr. 8.00 Uhr Tagesausflug nach Worms 
Wallfahrtsvereinigung St. Cyriakus

27. Apr. Kolping Kleidersammlung alle Kirchorte

28. Apr. 10.30 Uhr Festgottesdienst 40-jähriges Jubiläum  St. Cyriakus
Kirchenchor St. Cyriakus

28. Apr. - 04. Mai Schweigeexerzitien  Marienstatt

04. Mai 17.00 Uhr Marienandacht  Pfarrhof St. Cyriakus
der Wallfahrtsvereinigung St. Cyriakus

08. Mai 14.30 Uhr Seniorennachmittag Pfarrheim St. Cyriakus

09. Mai Christi Himmelfahrt alle Kirchorte

12.-16. Mai Reise der Kiliani-Feescher nach Maria Alm am Steinernen Meer
Traumreise ganz exklusiv: 5 Tage im Drei-Sterne-Hotel Niederreiter  
in Österreich. Im Programm: Wallfahrtskirche Maria Alm, Gondelfahrt, 
Hochkönig, Mühlbach, Zell am See, Bad Reichenhall, Alte Saline mit 
Salzmuseum. Infos und Anmeldung bei Margarete Jöbges (E-Mail:  
» joebgesperle@web.de)

19.-20. Mai Pfingsten alle Kirchorte

Senioren

Aktiv im Alter
Ausblick und Rückblick für unsere Senioren

SENIORENNACHMITTAG BASILIKA

Vorsicht Trickbetrug!
Auch im Februar war der Seniorennachmittag 
wieder gut besucht. Nach einem Gottesdienst 
mit Pfarrer Winfried Disser ging es zum ge-
mütlichen Kaffeeklatsch in den Jakobsaal. Dort 
besuchte uns Dieter Seng, ein im Rahmen des 
Präventionskonzeptes von der Polizei ausge-
bildeter Sicherheitsberater für Senioren. Er 
informierte uns über die neuesten Maschen der 
Trickbetrüger und gab Tipps zur Prävention. Ein 
sehr wichtiges Thema, da gerade in den letzten 
Monaten wieder verstärkt Betrüger am Werk 
sind. An Herrn Seng für die Hinweise und Infor-
mationen nochmals ganz herzlichen Dank!

Nächste Termine: Mittwoch, 24. April und Mitt-
woch, 15. Mai. Die Nachmittage beginnen jeweils 
um 14.30 Uhr mit einem Gottesdienst im Edith-
Stein-Saal mit anschließendem gemütlichen 
Beisammensein bei Kaffee und Kuchen im Jakob-
saal. Das Thema im April wird über Presse und 
in der Basilika bekannt gegeben. Im Mai besucht 
uns Mathias Neubauer mit einem Bildervortrag 
die Seligenstädter Jahreszeiten. Anmeldungen 
bei Anita Ewald (Tel. 23468).

Katharina Müller

SENIOREN ST. CYRIAKUS
Bei unserem Seniorennachmittag am Mittwoch, 
10. April um 14 Uhr besucht uns als Referent 
Dieter Seng vom sozialen Dienst der Polizei. Er 
gibt uns einen Einblick in die neuesten trick-
betrügerischen Maschen und beantwortet 
gerne Ihre Fragen zu diesem Thema. Mit dem 
vermittelten Wissen sind wir dann gewappnet 
für Anrufe etc. 

Friedel Mahr

Palatiumstraße 3  63500 Seligenstadt 

Tel  06182-3768   Fax 06182-898498

Inh. Nicola Uffeln

Palatium-Apotheke

info@palatium-apotheke.dewww.palatium-apotheke.de

Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag
8:30-12:30 und 14:30-18:30

 Samstag
8:30-13:00   Regelmäßige Termine

Montag 19.30 Uhr Chorprobe Kirchenchor St. Cyriakus Pfarrheim St. Cyriakus

Dienstag 16.00 Uhr Chorprobe Kinderchor Cyriakids Pfarrheim St. Cyriakus

Donnerstag 16.00 Uhr Chorprobe Kinderchor Marcellinis St. Josefshaus, E.-Stein-Saal

Donnerstag 20.00 Uhr Chorprobe Chor an der Basilika St. Josefshaus, Jakobsaal
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Dem Fanatismus begegne ich häufig in den 
Nachrichten, wenn ich von religiösem Terroris-
mus höre. Da sind Menschen, die meinen alles 
genau zu wissen; sie identifizieren sich so sehr 
mit dem, den sie für ihren Gott halten, dass sie 
sich ganz auf Seiner Seite glauben – auch dann 
noch, wenn sie über Leichen gehen. Weil sie 
ja genau wissen, wer Gott ist und was Er will, 
meinen sie, Gott wolle genau das, was sie selbst 
für richtig halten. Letzten Endes machen sie 
sich damit selbst zu Gott, und das ist die Ur-Ver-
suchung, die Ur-Sünde. Solche Fanatiker gibt es 
in allen Religionen – hartherzige Besserwisser, 
religiöse Terroristen mit oder ohne Waffen.

FROMME CHRISTEN, FAULE CHRISTEN
Die andere Seite der frommen Versuchung 
heißt Fatalismus – und der ist hierzulande viel 
öfter anzutreffen und für uns auch viel gefährli-
cher. Der Fatalist denkt, er könne ja doch nichts 
machen; er wäscht seine Hände in Unschuld 
und überlässt Gott die Welt, Ihm ganz allein. Er 
denkt: Wenn Gott die Welt anders haben woll-
te, dann hätte Er sie bestimmt anders gemacht. 
Oder: Wenn Er sie anders will, dann soll Er sie 
doch selber ändern.
Verborgene Fatalisten gibt es unter den Chris-
ten reichlich. Sie reden fromm, aber eigentlich 
sind sie viel zu faul, sich die Hände schmutzig zu 
machen und wirklich etwas zu tun. Am wenigs-
ten ändern sie sich selbst. Sie spüren nicht, dass 
die Gegenwart immer der Zeitpunkt ist, Gottes 
Namen zu heiligen, Sein Reich Wirklichkeit wer-
den zu lassen, nach Seinem Willen zu fragen, 
miteinander das Brot zu teilen und einander zu 
vergeben. Verborgener Fatalismus tritt häufig 
als Gleichgültigkeit auf, die sich in frommes Ge-
rede hüllt, ein Hoch auf Religion und Tradition 
anstimmt, aber tiefgreifend nichts verändert. 
Vor solchen Versuchungen bewahre uns Gott!

ICH BEKOMME MEIN LEBEN NICHT FERTIG
Am Schluss gibt mir das Vaterunser dann doch 
viel Gelassenheit. Denn nur Gott wird uns letz-
ten Endes vom Bösen befreien: sondern erlöse 
uns von dem Bösen. Ich kann viel dafür tun, 
dass Sein Reich kommt. Aber aufrichten muss Er 
es selbst. Mein Leben bleibt zeitlebens unvoll-
endet, ich bekomme es einfach nicht fertig; von 
mir aus wird es niemals so gut werden, dass Er 
etwas damit anfangen kann.

Da gibt es viel gerade zu rücken, zurecht zu 
richten, zu ergänzen. Aber ich bin mir sicher: 
Gott wird es vollenden. Er wird das Böse ein 
für allemal aus der Welt schaffen. Dafür steht 
der Name Jesus Christus, mit dem Sein Reich 
schon angebrochen ist: Es ist schon da, aber 
noch nicht vollendet. Wie Gottes Reich einmal 
aussehen wird, das liegt vor allem an Ihm – aber 
auch an mir! 

Pfarrer Stefan Jürgens
(www.kirche-und-leben.de, Pfarrbriefservice.de)

Dieser Text ist Teil der 
Kleinen Gebetsschule 
von Stefan Jürgens,  
die auch als Buch 
erschienen ist: 

Stefan Jürgens: 
Auf Du und Du. 
Wie Beten geht. 

Ostfildern: 
Patmos Verlag. 
149 S.; 18 €

Glaube

Kleine Gebetsschule: Das Vaterunser
Was die einzelnen Bitten bedeuten

Das Vaterunser ist das Gebet der ganzen Chris-
tenheit. Jesus hat es Seine Jünger gelehrt, als sie 
Ihn darum baten: Herr, lehre uns beten (Lukas 
11,1). Ich selbst habe dieses Gebet nicht aus 
der Bibel gelernt, sondern meinen Eltern von 
den Lippen abgelesen. Zuerst habe ich nur die 
Laute imitiert. Ich durfte spüren: Das ist etwas 
Wichtiges, Heiliges. Irgendwann konnte ich es 
auch mit dem Herzen beten. Aber zuerst konnte 
es mein Mund.
Meine Glaubenssprache ist also auf mich 
zugekommen, ich musste meinen Glauben und 
das Gebet nicht erst erfinden. Ich stelle mich 
mit dem Vaterunser und mit vielen anderen 
Gebeten in eine Erfahrung hinein, die immer 
größer ist als mein eigener kleiner Glaube. Ich 
bekomme Anteil an den Glaubenserfahrungen 
der Generationen vor mir, ja der ganzen Kirche.

MENSCHENWÜRDE UND GOTTESEHRE
Das Vaterunser habe ich schon viele tausend 
Mal gebetet. Und doch entdecke ich darin im-
mer wieder etwas Neues.
Vater unser im Himmel, geheiligt werde Dein 
Name: Wenn Gott Vater ist, dann bin ich Sein 
Kind, dann sind wir untereinander Geschwis-
ter. Wenn ich um diese Menschenwürde 
weiß und danach lebe, dann wird Sein Name 
geheiligt, dann wird dieser Name Unser Vater 
für Menschen erst glaubwürdig und überzeu-

gend. Dein Reich komme, Dein Wille geschehe 
wie im Himmel so auf Erden: Wenn Sein Wille 
geschieht – wenn ich so lebe, dass es Seiner 
Absicht entspricht – dann kommt Sein Reich, 
heute und hier. Unser tägliches Brot gib uns 
heute: Ich darf um alles bitten, was jeder jeden 
Tag braucht, so nötig wie das tägliche Brot. 
Aber zum Lückenbüßer, zum Erfüllungsgehil-
fen meiner persönlichen Wünsche darf ich Ihn 
nicht machen. Und vergib uns unsere Schuld, 
wie auch wir vergeben unsern Schuldigern: 
Gott vergibt immer zuerst, ohne Bedingung und 
Vorleistung. Aber ich kann Seine Vergebung nur 
dann glaubhaft erfahren, wenn ich selber Ver-
gebung zu schenken bereit bin. Wer immer nur 
kleinkariert jeden Fehler der anderen nachhält, 
wer niemals großzügig ist, der kann auch nicht 
an einen großzügigen Gott glauben.

EINE SPERRIGE BITTE
Und führe uns nicht in Versuchung, sondern 
erlöse uns von dem Bösen. Mit dieser Vater-
unser-Bitte bin ich lange nicht klargekommen: 
Kann denn Gott in Versuchung führen? Nein, 
das wird Er nicht tun. Aber ein Gebet spricht ja 
immer aus der Sicht des Menschen, nicht aus 
der Sicht Gottes. Tatsächlich, es gibt ja eine 
Versuchung für die Frommen, eine doppelte 
Versuchung für die Glaubenden: Fanatismus 
und Fatalismus.

WIE UND WARUM BETEN SIE?
Schreiben Sie uns kurz über Ihre Erfahrungen 
beim Beten  und gewinnen Sie das Buch  
„Auf Du und Du“ von Stefan Jürgens oder ein 
Buch der Reihe „Das Ruhegebet“ von Autor 
Peter Dyckhoff.

Wir freuen uns über Ihre Einsendungen  
bis zum 12. April 2024 an  
» gemeindeleben@marcellinus-petrus.de

Die Gewinner werden benachrichtigt und  
mit ihren Statements in einer der nächsten 
Ausgaben veröffentlicht.

MITMACHEN  

& GEWINNEN
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Pfarrei

Vorsitzende präsentieren Broschüre
Freunde St. Josefshaus e.V.

Die beiden Vorsitzen-
den des Fördervereins 
Freunde St. Josefshaus e.V., 
Marcus Bayer und Stephan 
Burkard, übergaben am 
1. März eine vom Förder-
verein erstellte Broschüre 
über das St. Josefshaus an 
Pfarrer Stefan Selzer als 
Vorsitzenden des Verwal-
tungsrates. Die Broschüre 
analysiert im Rahmen des 
Pastoralen Weges die 
vielfältige Nutzung des  
St. Josefshauses. 

Das Ergebnis der Analyse lautet:
Insgesamt ist das St. Josefshaus ein wertvolles 
und wichtiges kirchliches und soziales Gemein-
dezentrum, das sich ständig weiterentwickelt, 
um den Bedürfnissen der Pfarrei und den 
Gemeinden in der Region gerecht zu werden. 
Seine Ausstattung ist beeindruckend und seine 
Lage in der Seligenstädter Innenstadt macht 
es zu einem erkennbaren Wahrzeichen mit 
regionaler pastoraler Bedeutung. Die Erweite-
rungsmöglichkeiten und die Anpassungsfähig-

keit des Gebäudes stellen 
sicher, dass es auch in 
den kommenden Jahren 
ein wichtiger Ort für die 
pastorale Arbeit bleiben 
wird und auch in Zukunft 
ein Ort des Miteinanders 
bleibt. Das St. Josefshaus 
ist mehr als nur ein Gebäu-
de – es ist ein wichtiger 
Teil unserer christlichen 
Wertegemeinschaft 
und ein Zeugnis unserer 
gemeinsamen Geschichte. 
Durch seinen Erhalt tragen 

wir zur Bewahrung unseres kulturellen Erbes 
bei und schaffen gleichzeitig einen Raum, in 
dem Gemeinschaft, Austausch und Spiritualität 
gelebt werden können.
Durch verschiedene Aktionen und die Spen-
denbereitschaft der Mitglieder und Förderer 
konnten der Pfarrei seit Gründung im Jahr 2001 
bis heute rund 380.000 Euro zur Verfügung 
gestellt werden. Dafür bedankt sich der Förder-
verein sehr herzlich!

Stephan Burkard (Freunde St. Josefshaus e.V.)
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Wohlfahrtsmarken 2024

Jahre
W O H L FA H R T S M A R K E N

75
GUTES TUN

Ab dem 1. Februar

Eine ganze Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen!
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Pfarrei

Küster – ein Dienst hinter den Kirchenkulissen

Hüfner, Tanja Wurzel und Annette Weigel. Das 
funktioniert gut – wenn mal eine oder einer 
nicht kann, springt jemand anders dafür ein. 
Die Küster unterstützen sich außerdem auch 
gegenseitig in den Kirchen z.B. durch die Leihe 
von Gegenständen.

BB: Zu allererst ist es von großer Bedeutung, 
den vielen verschiedenen Menschen mit Ach-
tung und Liebenswürdigkeit zu begegnen, sie 
anzunehmen und sein zu lassen, wie sie sind, 
Kritik annehmen zu können. Manchmal ist es 
jedoch auch nötig, ihnen mit Bestimmtheit 
entgegenzutreten und klar Grenzen aufzuzei-
gen. Verschwiegenheit ist eine weitere wichtige 
Aufgabe und Vorbedingung.
Von den konkreten Aufgaben ist als erste die 
Vorbereitung der hl. Messe zu nennen: Z.B müs-
sen Messbücher, Gefäße und Gewänder vor-
bereitet werden. Dazu sind gewisse liturgische 
Kenntnisse erforderlich. Außerdem sind Gefäße 
und Gewänder zu pflegen, die Kollekte zu ver-
wahren sowie Kerzenpflege, das Reinigen des 
Weihrauchfasses und Opferlichter auffüllen. 
Im Austausch mit dem Pfarrbüro zu sein, 1-2 x 
pro Woche hinzugehen, gehören ebenfalls zu 
meinen Aufgaben und sich zur Abstimmung der 
jeweiligen Dienste mit den übrigen Küstern zu 
treffen und um Notwendiges zu besprechen.
Wichtig ist es, Kontakte zu Personen aufzuneh-
men, die andere Aufgaben bei Festen, Prozessi-
onen, Wallfahrt etc. erfüllen. Ansprechpartner 
für diensttuende Personen wie Organisten, 
Lektoren usw. zu sein, ebenso auch für Beerdi-
gungsinstitute, für Hochzeiten, andere beson-
dere Gottesdienstarten. 

JW: Die Aufgaben sind vielfältig: Vorbereitung 
des Gottesdienstes, Reinigung und Instandhal-
tung von Gewändern und Geräten, sowie den 
Räumlichkeiten. Die Wahl des Blumenschmuck 
bis zur Programmierung der Kirchenglocken und 
der Kirchenheizung. Seit vielen Jahren schließe 
ich, wenn nicht gerade krank oder im Urlaub, die 
Kirchentüre morgens auf und abends wieder zu. 

WAS WAR IHR SCHÖNSTES ODER KURIO-
SESTES ERLEBNIS IM KÜSTERDIENST?

UW: Das kurioseste 
und auch schönste 
Erlebnis war in der 
Coronazeit. Da hatten 
wir jeden Sonntag 
zwei Gottesdienste, 
einen um 8.30 Uhr und 
einen um 10.30 Uhr. 
Die Messdiener haben 
sich nicht unterkriegen 

lassen und waren immer mindestens zu viert 
dabei. Das fand ich überragend, weil es in so 
einer Zeit der Gemeinschaft einen Zusammen-
halt gab.
Auch schön ist es zum Beispiel in der Advents-
zeit, die Krippe aufzubauen und dabei vom 
Alltag runterfahren, in sich gehen zu können 
und die Kirche mal allein für sich zu haben.

BB: Die bisher kuriosesten Erlebnisse waren, 
dass einmal ein kleiner Hund auf dem Arm 
seiner Herrin mit in die Kirche geschmuggelt 
wurde, und dass ich ein anderes Mal plötzlich ei-
nen großen Hund am Kerzenständer mit seinen 
Besitzern entdeckte. Beide Male stieß ich auf 
wenig Verständnis, dass ein Hund nichts in der 
Kirche zu suchen hat. Befremdend für mich war, 
dass offenbar keiner der Kirchenbesucher die 
Leute mit den Tieren angesprochen hatte.

Während wir sonntags oder wochentags den 
Gottesdienst feiern, ist ein Teil der Arbeit un-
serer Küster schon erfolgt. Und wenn wir nach 
Hause gehen, bewegt sich auch noch so einiges 
hinter den Kulissen der Kirche, der Sakristei.  
Das Wort „Küster“ stammt vom lateinischen 
„custus“ und bedeutet übersetzt so viel wie 
„Hüter“ oder „Wächter“. Was genau ist mit dem 
Dienst eines Küsters verbunden? Wir haben 
einen Blick in die Sakristeien unserer Kirchen 
geworfen und mit den Küsterinnen und Küstern 
gesprochen.
Dabei haben wir unsere Küster Udo Walter 
(UW) aus St. Cyriakus, Küsterin Brigitte  
Bayer (BB) aus der Basilika und Küsterin Jutta 
Wiegand (JW) aus St. Kilian interviewt:

WAS MACHT IHNEN FREUDE  
AN DIESEM DIENST?
UW: Es macht mir Freude, durch den Küster-
dienst das Gemeindeleben mitzugestalten und 
zum Gottesdienst beizutragen - zwar im Hin-
tergrund, aber immer greifbar, wenn etwas ist. 
Die Zusammenarbeit mit den Messdienern und 
mit den Priestern macht viel Spaß und deshalb 
mache ich das gerne.

BB: Freude bereitet 
mir, für Gott und die 
Menschen da zu sein. 
Ich darf Gott nahe sein 
und Zeugnis für IHN, 
der mich mit seiner 
Liebe führt, trägt und 
hält, geben. Ich freue 
mich über die Begeg-
nungen mit vielen 

verschiedenen Menschen, über gute Gespräche, 
die sich spontan ergeben, über Dankbarkeit, die 
ich erfahren darf und über Menschen, die mir 
unerwartet Unterstützung zuteilwerden lassen. 
Darüber hinaus macht es mir viel Freude im 
Team mit den drei weiteren Küstern zu arbeiten. 
Ich kann von den Erfahrungen, dem Wissen 
und den Ideen der anderen profitieren, mich gut 
einbringen, werde gehört und wir ergänzen uns 
gut.

Die gute Atmosphäre mit den drei Priestern, 
ihre Anerkennung und Wertschätzung macht 
die Arbeit sehr angenehm und erhöht unsere 
Einsatzbereitschaft. Die Zusammenarbeit mit 
dem Pfarrbüro schätze ich sehr.

JW: Damals war eine 
Küsterstelle zu beset-
zen. Der Dienst für den 
Herrn, das Ehrenamt 
als Katechetin und 
die Gemeinschaft 
der Pfarrgemeinde, 
haben und bereiten 
mir nach wie vor sehr 
viel Freude. Ursprüng-

lich evangelisch getauft, konvertierte ich zum 
katholischen Glauben. Bis heute habe ich das nie 
bereut, im Gegenteil, nach wie vor erfüllt mich 
der Küsterdienst sehr.

WAS SIND IHRE AUFGABEN ALS KÜSTER?
UW: Meine Aufgabe ist es, die Vorbereitungen 
für den Gottesdienst zu treffen. Dazu gehört 
auch jeden Tag morgens auf- und abends 
abzuschließen, immer mal da saugen und hier 
durchputzen, dort Kerzen wechseln, usw.
Jetzt in der Fastenzeit gehört dazu die Kreuz-
verhüllung, an Ostern das Osterfeuer, zu Weih-
nachten der Krippenaufbau und der Aufbau 
und das Schmücken der Christbäume. Bei den 
Prozessionen gibt es unzählige Tätigkeiten wie 
z.B. den Himmel vorbereiten und die Altäre 
außerhalb der Kirche aufbauen. Den größten 
Teil mache ich allein, bei besonderen Aktionen 
habe ich noch Leute, die mir helfen. Beim Os-
terfeuer und dem Christbaumstellen hilft bspw. 
immer die Familie Münch, den Weihnachtsbaum 
schmückt die KjG. 
Darüber hinaus gilt es, an die Bestellungen zum 
Beispiel von Kerzen und Hostien zu denken. 
Besonders frühzeitig im Oktober gebe ich den 
Adventskranz zum Wickeln, damit er rechtzeitig 
zum Advent fertig ist. 
In den letzten Jahren haben wir uns ein kleines 
Unterstützungsteam aufgebaut. Dazu gehören 
außer meiner Frau Astrid auch noch Simon 

Sie möchten uns beim Küsterdienst  
unterstützen? 

Bei Interesse - besonders am Dienst in der 
Basilika - melden Sie sich gerne bei unseren 
Küstern in der Sakristei.
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ST. KILIAN
Gabriel Cascone
Marie Daniel
Letizia Digiglio
Bao-Tran Đoàn
Mick Fabian
Magnus Gast
Niko Girschikofsky
Nayell Harris
Martha Kiesel
Henry Koch
Malea Kuhn
Pascal Pinkau
Diego Schenk
Marlie Schreiner
Maximilian Seitz
Chiara Venuto

BASILIKA
Thilo Berz
Leo Brown
Christiano Capote Ceselj
Valerio De Lisi
Benjamin Döblitz
Anna Drogies
Mara Emge
Hannah Götz
Levin Holzapfel
Tim Holzgreve
Natalia Jakubowska
Elisabeth Kempf
Marlena Kling
Klara König
Lotta Koopman
Jasper Kottmeier
Grace Kuhn
Aurora Meloni Rovere
Johanna Peitz
Louis Penno

ST. CYRIAKUS
Paul Behrendt
Mena Desogus
Liliana Gądek
Danilo Grimm
Nils Junggeburth
Pepe Kuhn
Leonard Rickert
Emilia Roberts
Sophia Roberts

Pfarrei

Erstkommunion am 7. und 14. April 2024
Wir wünschen allen Kindern Gottes Segen!

Christopher Repp
Hugo Rickert
Max Roth
Mira Rühl
Leon Schnabel
Micah Subtil
Finn-Lucas Wilhelmi
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Die Formularfelder für den  
Überweisungsträger werden bei Auftrags-
vergabe auf unserer Webseite ausgefüllt.

Pfarramt / Allgem. Spendenkonto
Romwallfahrt 2024

Aktuelles | 28. Juli bis 3. August 2024

Romwallfahrt 2024
XIII. Internationale Ministrantenwallfahrt

Die internationale Ministrantenwallfahrt nach Rom ist zum dreizehn-
ten Mal ein Highlight der Ministranten-Arbeit in der Erzdiözese Frei-
burg. Vom 28. Juli bis zum 3. August 2024 werden sich wieder tausende 
Ministranten aus aller Welt in Rom treffen, dem Papst begegnen,  
Gemeinschaft erleben und eine unver-
gessliche Zeit haben. Das Motto 2024 
lautet „MIT DIR“. Hinter diesen zwei 
Worten steckt eine entscheidende Aus-
sage: Es braucht dich! Du bist wichtig! Sei 
dabei - so wie du bist!

Das Logo greift das Symbol der beiden 
Schlüssel aus dem Papstwappen und das 
Wallfahrtsmotto „mit dir“ (Jes 41,10) auf. 
Die Wallfahrtshymne wurde von dem 
Musiker Matthias Gahr aus dem Bistum 
Würzburg komponiert.

Der Coetus Internationalis Ministrantium 
(CIM) ist eine internationale Vereinigung 
von Verantwortlichen in der Ministran-
tenpastoral. Er koordiniert die internationalen Romwallfahrten der Mi-
nistranten. Die XII. Internationale Romwallfahrt fand 2018 statt. Von 
den über 60.000 internationalen Teilnehmenden kamen rund 50.000 
Ministrantinnen und Ministranten aus Deutschland.
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Unsere Miní s fahren nach Rom…
… und brauchen Ihre Unterstützung!

Unter dem Motto „mit dir“ findet vom 29. Juli bis zum 3. August 
2024 die XIII. Internationale Ministrantenwallfahrt nach Rom 
statt. Bei diesem großartigen Ereignis werden auch wieder  
viele Jugendliche aus unserer Pfarrei dabei sein. Erwartet 
werden rund 60.000 Ministrantinnen und Ministranten aus 
Deutschland, Europa und aus der ganzen Welt.

Auf unsere Jugendlichen kommen spannende Tage mit einer 
ganzen Reihe aufregender und sicherlich bewegender  
Ereignisse zu. Zusammen mit Pfarrer Selzer werden sie die 
Papstaudienz erleben, der Petrus- und Marcellinuskatakombe 
einen Besuch abstatten und die vielen Sehenswürdigkeiten in 
Rom und den Vatikan entdecken.

Solch eine Fahrt muss natürlich auch finanziert werden. Dafür 
planen unsere Messdiener wieder eine Vielzahl von Aktionen. 
Bitte unterstützen Sie die Jugendlichen dabei oder spenden Sie 
direkt über den beiliegenden Überweisungsträger. 

Wir möchten uns heute schon ganz herzlich bei Ihnen bedan-
ken, denn mit Ihrer Unterstützung werden die ereignisreichen 
Tage in der Ewigen Stadt sicherlich ein unvergessliches Erlebnis 
für unsere Ministrantinnen und Ministranten.
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19.15-21.45 UHR
Stille Anbetung

21.45-22.00 UHR
Komplet -  

Nachtgebet der Kirche

22.00-00.00 UHR
Lobpreis - musika-
lisch begleitetet

00.00-01.00 UHR
Stille Anbetung

01.00-03.00 UHR
Gebet und Lobpreis

03.00-06.00 UHR
Stille Anbetung

06.00-06.45 UHR
Laudes und Lesehore mit  

Eucharistischem Segen

06.45-07.30 UHR
Schriftbetrachtung

07.30-9.00 UHR
Stille Anbetung

09.00-09.30 UHR
Rosenkranz für die 

Verstorbenen der 
Gemeinde 

09.30-15.00 UHR
Stille Anbetung

15.00-16.00 UHR
Todesstunde Jesu -  
Barmherzigkeits-
rosenkranz und  

Kreuzweg

16.00-17.00 UHR
Kinderkirche -  

Vorbereitung auf die 
Erstkommunion

17.00-18.00 UHR
Lobpreis und Stille

18.00-18.30 UHR
Vesper - Abendgebet  
der Kirche mit  
Eucharistischem Segen

24 Stunden Anbetung in der Basilika - Programm
Immer donnerstags auf freitags 

Gottesdienstordnung
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Am Abend des Gründonnerstags hat unser Herr Jesus Christus uns das kostbare Geschenk der  
heiligen Eucharistie gemacht. Im gewandelten Brot der Eucharistie macht er uns sein Versprechen 
wahr: Ich bin bei euch alle Tage bis zum Ende der Welt (Mt 28,20). In der darauffolgenden Nacht 
gab er seinen Jüngern den Auftrag: Wacht und betet! (Mk 14,38). Aus Dankbarkeit für das große 
Geschenk seiner lebendigen Gegenwart und seinem Auftrag folgend, bieten wir donnerstags nach 
der Abendmesse bis freitags abschließend mit der hl. Messe die Möglichkeit, Jesus zu danken, ihn 
zu lobpreisen und zu bitten. Auf diese Weise können wir Jesus wirklich im Allerheiligsten Sakrament 
begegnen. So kann er für uns zu dem werden, der uns zuruft: 
Kommt alle zu mir, die ihr euch plagt und schwere Lasten zu tragen habt. Ich werde euch Ruhe 
verschaffen! (Mt 11,28)

Wir pflegen in 
Seligenstadt & 
Mainhausen

Betreutes Wohnen PflegePLUS 
Tagespflege Haus Gabriel  

Erwin-Grimm-Ring 5, 63533 Mainhausen 
Tel.: 0 6182 8 96 60 51 

E-Mail: wohnen@cv-offenbach.de

Caritas Ambulante Pflege Seligenstadt  
Kolpingstraße 36, 63500 Seligenstadt 

Tel.: 0 6182 26 280 
E-Mail: sst-seligenstadt@cv-offenbach.de

Ambulante Dienste Seligenstadt  
Beratungsstelle  

Kolpingstraße 36, 63500 Seligenstadt 
Tel.: 0 6182 26 289 

E-Mail: caritas-seligenstadt@cv-offenbach.de

   »Weil der Mensch  
den Menschen  
              braucht«

Wir freuen 
uns auf Ihren 

Anruf!

8530-CARITAS Offenbach Anzeige 145x210mm.qxp_Job 8518-2022  21.10.22  11:53  Seite 1



2928

Gottesdienstordnung

Gottesdienste
Sonntag, 24. März bis Freitag, 29. März

So., 24. März Beginn der Heiligen Woche - Karwoche 
PALMSONNTAGPALMSONNTAG 
1. Lesung: Jes 50,4–7 
2. Lesung: Phil 2,6–11 
Evangelium: Mk 14,1 – 15,47 
Kollekte: Betreuung der christlichen Stätten im Hl. Land

Basilika 7.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

9.30 Uhr Hochamt für die Pfarrgemeinde mit Palmweihe; anschl. Anbetung 
mit internationalem Rosenkranz bis 17 Uhr

17.45 Uhr Rosenkranzgebet

18.30 Uhr Hl. Messe mit Lobpreis, Anbetung und Einzelsegen; 
für Klaus Sticksel und Anneliese Mock und verstorbene Angehörige

St. Cyriakus 10.30 Uhr Hl. Messe mit Palmweihe zwischen Kirche und Pfarrheim und 
Prozession zur Kirche; paralleler Wortgottesdienst für alle Kinder im 
Pfarrheim – Regenbogenfische; 
für Valentin Willems sowie lebende und verstorbene Angehörige der 
Familien Willems, Winter und Nowak; für Gertrud Winter

Mo., 25. März Messe vom Tage

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

St. Cyriakus 17.00 Uhr Sakramentale Anbetung mit Rosenkranzgebet u. Beichtgelegenheit

18.30 Uhr Hl. Messe; 
für Egon und Anna Lahrem, lebende und verstorbene Angehörige; 
für Hubert Hitzel, lebende und verstorbene Angehörige; für Horst 
Bernhard, lebende und verstorbene Angehörige; 

Di., 26. März Messe vom Tage

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

8.30 Uhr Frauenmesse; anschl. Rosenkranzgebet

St. Kilian 17.00 Uhr Sakramentale Anbetung mit Rosenkranzgebet und Beichtgelegen-
heit

18.00 Uhr Hl. Messe; 
für Heinrich und Katharina Ehmes; für Josef und Anneliese Ehmes

Mi., 27. März Messe vom Tage

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

St. Cyriakus 8.30 Uhr Frauenmesse; anschl. Rosenkranzgebet und Beichtgelegenheit

Kursana 10.30 Uhr Hl. Messe

Do., 28. März TRIDUUM PASCHALE 
GRÜNDONNERSTAG 
1. Lesung: Ex 12,1-8.11-14 
2. Lesung: 1 Kor 11,23-26 
Evangelium: Joh 13,1-15

Basilika 8.00 Uhr Matutin und Laudes

9.15 Uhr Beichgelegenheit

19.30 Uhr Hl. Messe vom letzten Abendmahl; anschl. Ölbergstunde bis 24 Uhr; 
für Pfarrer Heribert Kronenberger sowie die Eltern Erna und Heinrich 
Kronenberger

St. Cyriakus 19.30 Uhr Hl. Messe vom letzten Abendmahl; anschl. Ölbergstunde mit Lesung 
aus den Abschiedsreden und Liturgische Nacht

St. Kilian 18.00 Uhr Hl. Messe vom letzten Abendmahl; anschl. Ölbergstunde mit Lesung 
aus den Abschiedsreden

Fr., 29. März TRIDUUM PASCHALE 
KARFREITAG 
Tag vom Leiden und Sterben Christi 
Beginn der Novene zur göttlichen Barmherzigkeit 
1. Lesung: Jes 52,13-53,12 
2. Lesung: Hebr 4,14-16; 5,7-9 
Evangelium: Joh 18,1-19,42

Basilika 8.00 Uhr Trauermette - Morgengebet in der Karwoche; anschl. Novene zur 
göttlichen Barmherzigkeit

9.15 Uhr Beichtgelegenheit

15.00 Uhr Liturgie vom Leiden und Sterben Christi

19.00 Uhr Kreuzweg von der Basilika durch die Stadt

St. Cyriakus 10.00 Uhr Kreuzweg der Kinder

15.00 Uhr Liturgie vom Leiden und Sterben Christi

St. Kilian 15.00 Uhr Liturgie vom Leiden und Sterben Christi

JESUS      

+ Hl. Messe  
+ Lobpreis  
+ Stille 	    	 	  
+ Anbetung  
+ Einzelsegen

„Kommt und seht“Joh 1,39

www.jesus-begegnen.net 

begegnen     Sonntagsabend    
immer der 4. Sonntag ! !! 

28. Januar 
25. Februar 
24. März 
28. April 
26. Mai 
23. Juni 
ab 17.45h Rosenkranz 
	 	 	 und Beichte 

18.30h Basilika
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Gottesdienstordnung

Gottesdienste
Samstag, 30. März bis Freitag, 5. April

Sa., 30. März Karsamstag 
Tag der Grabesruhe

Basilika 8.00 Uhr Trauermette - Morgengebet in der Karwoche; anschl. Novene zur 
göttlichen Barmherzigkeit

9.15 Uhr Beichtgelegenheit

TRIDUUM PASCHALE 
OSTERN - Hochfest der Auferstehung des Herrn

Basilika 21.00 Uhr Feier der Osternacht mit BaSiC; Segnung von Osterspeisen;  
anschließend Halleluja-Wein im St. Josefshaus

St. Cyriakus 21.00 Uhr Feier der Osternacht; anschließend Ostereieressen im Pfarrheim

St. Kilian 19.00 Uhr Feier der Osternacht; anschließend Halleluja-Wein in der Scheune

So., 31. März OSTERSONNTAG 
1. Lesung: Apostelgeschichte 10,34a.37-43 
2. Lesung: Kol 3,1-4 
Evangelium: Joh 20,1–9

Basilika 7.00 Uhr Laudes und Schriftbetrachtung; anschl. Novene zur göttlichen  
Barmherzigkeit

9.30 Uhr Festliches Hochamt

17.30 Uhr Feierliche Ostervesper mit der Choralschola

18.30 Uhr Hl. Messe; 
für Lebende und Verstorbene der Familie Dr. Burkard,  
Benusiglio-Berndt und Almirall

St. Cyriakus 10.30 Uhr Festliches Amt mit dem Kirchenchor; paralleler Wortgottesdienst für 
Kinder im Pfarrheim – Regenbogenfische; 
für Hans Kreher, lebende und verstorbene Angehörige; für Marzellin 
Wurzel, Eltern, Schwiegereltern und verstorbene Angehörige

St. Kilian 9.30 Uhr Festliches Hochamt; 
für Alfons und Martha Kunkel und alle verstorbenen Angehörigen; 
zum Dank in besonderem Anlass

Mo.,  1. April OSTERMONTAG 
1. Lesung: Apg 2,14.22b-33 
2. Lesung: 1 Kor 15,1-8.11 
Evangelium: Lk 24,13-35

Basilika 7.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

9.30 Uhr Choralamt mit der Choralschola; anschl. Novene zur göttlichen 
Barmherzigkeit

11.00 Uhr Taufgottesdienst

18.00 Uhr Rosenkranzgebet

18.30 Uhr Hl. Messe

St. Cyriakus 10.30 Uhr Familiengottesdienst mit den CyriaKids; anschl. Osterhasen-Suche  
in der Kita St. Cyriakus; 
für Hedwig und Helmut Bernhard, Angehörige der Familien  
Bernhard, Kempf und Stegmann; für Udo Disser, Eltern und  
Geschwister; für Ludwig Emge, Eltern und Schwiegereltern,  
lebende und verstorbene Angehörige

St. Kilian 9.30 Uhr Hochamt für die Pfarrgemeinde

Di., 2. April Dienstag der Osteroktav

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

Die Frauenmesse um 8.30 Uhr entfällt an diesem Tag.

St. Kilian 17.00 Uhr Sakramentale Anbetung mit Rosenkranzgebet und Beichtgelegen-
heit

18.00 Uhr Hl. Messe

Mi., 3. April Mittwoch der Osteroktav

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

St. Cyriakus 8.30 Uhr Frauenmesse; anschl. Rosenkranzgebet und Novene zur göttlichen 
Barmherzigkeit

Kursana 10.30 Uhr Hl. Messe

Do., 4. April Donnerstag der Osteroktav

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

17.45 Uhr Rosenkranzandacht

18.30 Uhr Hl. Messe; anschl. Novene zur göttlichen Barmherzigkeit und Beicht-
gelegenheit bis 22 Uhr

19.15 Uhr 24h-Anbetung (siehe Seite 27 im Pfarrbrief)

Fr., 5. April Freitag der Osteroktav

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

18.00 Uhr Vesper

18.30 Uhr Hl. Messe

19.15 Uhr Herz-Jesu-Andacht mit Sakramentalem Segen und Novene zur  
göttlichen Barmherzigkeit 

St. Cyriakus 15.00 Uhr Herz-Jesu-Andacht und Novene zur göttlichen Barmherzigkeit 

St. Kilian 9.00 Uhr Hl. Messe

17.30 Uhr Rosenkranzgebet

SCHLIESSZEITEN IN ST. MARCELLINUS UND PETRUS
Vom 29. März bis 5. April 2024 sind die beiden Pfarrbüros der Pfarrei St. Marcellinus und Petrus 
geschlossen. Ab dem 8. April 2024 sind wir wieder für Sie da.  
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Gottesdienstordnung

Gottesdienste
Samstag, 6. April bis Samstag, 13. April

Sa., 6. April Samstag der Osteroktav

Basilika 7.00 Uhr Lateinische Messe zu Ehren der Gottesmutter; anschl. Lesehore, 
Laudes und Schriftbetrachtung

17.00 Uhr Beichtgelegenheit

18.00 Uhr Vesper

18.30 Uhr Vorabendmesse zum Sonntag; Gedenkgottesdienst des Rotary Club 
Offenbach-Einhard zum 50jährigen Jubiläum;
für Herta Schaub, lebende und verstorbene Angehörige; für Norbert 
Willert, Rudolf Rottner, Gerhard Fesel und Lorenz Kappen; für Maria 
Rausch, lebende und verstorbene Angehörige; für Elfriede und  
Georg Gruschka

St. Kilian 17.00 Uhr Familiengottesdienst; 
für Isolde Griesfeller mit Eltern und Schwiegereltern; für Pfr. Edmund 
Heiser; verstorbene Freunde

So., 7. April Weißer Sonntag - 
Sonntag der Göttlichen Barmherzigkeit 
1. Lesung: Apg 4,32–35 
2. Lesung: 1 Joh 5,1–6 
Evangelium: Joh 20,19–31 
Kollekte Basilika und St. Cyriakus:  
Diaspora-Opfer (Erstkommunion)

Basilika 7.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

9.30 Uhr Erstkommunion

15.00 Uhr Stunde der göttlichen Barmherzigkeit; Gebet vor dem Allerheiligsten

17.45 Uhr Rosenkranzgebet

18.30 Uhr Hl. Messe

St. Cyriakus 10.30 Uhr Erstkommunion

Mo., 8. April VERKÜNDIGUNG DES HERRN

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

10.00 Uhr Dankamt der Erstkommunionkinder  
(Seligenstadt und Klein-Welzheim)

St. Cyriakus 17.00 Uhr Sakramentale Anbetung mit Rosenkranzgebet und Beichtgelegen-
heit

18.30 Uhr Hochamt zum Hochfest; 
für Christina Kempf und Arnold Wolf

21.00 Uhr Taizé-Nachtgebet

Di., 9. April Messe vom Tage

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

8.30 Uhr Frauenmesse; anschl. Rosenkranzgebet; 
für Eva Haas

St. Kilian 17.00 Uhr Sakramentale Anbetung mit Rosenkranzgebet und Beichtgelegen-
heit

18.00 Uhr Hl. Messe

Mi., 10. April Messe vom Tage

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

St. Cyriakus 8.30 Uhr Frauenmesse; anschl. Rosenkranzgebet und Beichtgelegenheit

Kursana 10.30 Uhr Hl. Messe

Do., 11. April Hl. Stanislaus

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

17.45 Uhr Rosenkranzandacht

18.30 Uhr Hl. Messe; anschl. Beichtgelegenheit bis 22 Uhr; 
für Luise Katharina und Dieter Dartsch sowie verstorbene  
Angehörige

19.15 Uhr 24h-Anbetung (siehe Seite 27 im Pfarrbrief)

Fr., 12. April Messe vom Tage

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

18.00 Uhr Vesper

17.00 Uhr Beichtgelegenheit

19.15 Uhr Priester-Rosenkranz; anschl. Sakramentaler Segen

St. Kilian 9.00 Uhr Hl. Messe

17.30 Uhr Rosenkranzgebet

Sa., 13. April Hl. Martin I.

Basilika 7.00 Uhr Lateinische Messe zu Ehren der Gottesmutter; anschl. Lesehore, 
Laudes und Schriftbetrachtung

17.00 Uhr Beichtgelegenheit

18.00 Uhr Vesper

18.30 Uhr Vorabendmesse zum Sonntag; 
als II. Seelenamt für Maria Stenger; für Karl Selzer, Josef und  
Maria Selzer, Eltern und Schwiegereltern sowie Verstorbene der 
Familie Hainbuch

St. Kilian Die hl. Messe um 17 Uhr entfällt an diesem Tag.
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Gottesdienstordnung

Gottesdienste
Sonntag, 14. April bis Samstag, 20. April

So., 14. April 3. SONNTAG DER OSTERZEIT 
1. Lesung: Apg 3,12a.13–15.17–19 
2. Lesung: 1 Joh 2,1–5a 
Evangelium: Lk 24,35–48 
Kollekte Basilika: Kollekte für die Sanierung des St. Josefshaus 
Kollekte St. Kilian: Diaspora-Opfer (Erstkommunion)

Basilika 7.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

9.30 Uhr Hochamt für die Pfarrgemeinde; anschl. Anbetung mit internationa-
lem Rosenkranz bis 17 Uhr

11.00 Uhr Taufgottesdienst

18.00 Uhr Rosenkranzgebet

18.30 Uhr Hl. Messe; 
für Frida Jakob und August Fecher, Johann und Barbara Dannhauser

St. Cyriakus 10.30 Uhr Hl. Messe;  
als III. Seelenamt für Arno Schmidt, Eltern und Schwiegereltern;  
für Gertrud Winter; für Lukas Hüfner; für Herbert Bahlke, Emma 
und Wilhelm Rickert, Gertrud und Richard Bahlke, lebende und 
verstorbene Angehörige

St. Kilian 9.30 Uhr Erstkommunion

Mo., 15. April Messe vom Tage

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

St. Cyriakus 17.00 Uhr Sakramentale Anbetung mit Rosenkranzgebet und Beichtgelegen-
heit

18.30 Uhr Hl. Messe; 
für Horst Bernhard, lebende und verstorbene Angehörige

St. Kilian 10.00 Uhr Dankamt der Erstkommunionkinder  

Di., 16. April Messe vom Tage

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

8.30 Uhr Frauenmesse; anschl. Rosenkranzgebet

St. Kilian 17.00 Uhr Sakramentale Anbetung mit Rosenkranzgebet und Beichtgelegen-
heit

18.00 Uhr Hl. Messe;
für Herbert Stegmann und verstorbene Ang.

Mi., 17. April Messe vom Tage

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

St. Cyriakus 8.30 Uhr Frauenmesse; anschl. Rosenkranzgebet und Beichtgelegenheit

Kursana 10.30 Uhr Hl. Messe

Do., 18. April Messe vom Tage

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

17.45 Uhr Rosenkranzandacht

18.30 Uhr Hl. Messe; anschl. Beichtgelegenheit bis 22 Uhr

19.15 Uhr 24h-Anbetung (siehe Seite 27 im Pfarrbrief)

Fr., 19. April Hl. Leo IX.

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

18.00 Uhr Vesper

18.30 Uhr Hl. Messe

19.15 Uhr Gebet vor dem Kreuz

19.45 Uhr Segen mit Kreuz-Reliquie

St. Kilian 9.00 Uhr Hl. Messe; 
für alle armen Seelen

17.30 Uhr Rosenkranzgebet

Sa., 20. April Messe vom Tage

Basilika 7.00 Uhr Lateinische Messe zu Ehren der Gottesmutter; anschl. Lesehore, 
Laudes und Schriftbetrachtung

17.00 Uhr Beichtgelegenheit

18.00 Uhr Vesper

18.30 Uhr Vorabendmesse zum Sonntag

St. Kilian 17.00 Uhr Vorabendmesse zum Sonntag

Aurelius-Hof 11.00 Uhr Gottesdienst zum 20-jährigen Jubiläum des Seniorenheims

INTENTIONEN 
Damit Ihre Intention bzw. Messbestellung in der nächsten Ausgabe 04/24 (Zeitraum vom 28. April 
bis 2. Juni 2024) erscheint, melden Sie sich bitte bis zum 5. April 2024 im Pfarrbüro. Gerne  
können Sie auch die Briefumschläge (Auslage an den Schriftenständen) nutzen, die Sie mit Ihrer 
Messbestellung an uns weiterleiten.
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ANMELDUNG PER QR-CODE 
mit Namen & Personenzahl  

bis Mittwochs vor dem  
jeweiligen Familiensonntag:

21.04. + 05.05. + 16.06.2024
10.30 bis 14 Uhr

FAMILY
<REFRESH>ANMELDUNG PER 

QR-CODE MIT 
NAMEN & ANZAHL 
DER PERSONEN 
BIS MITTWOCHS 
VOR DEM JEWEILIGEN 
FAMILIENSONNTAG.

TEILNEHMERZAHL TEILNEHMERZAHL 
BEGRENZT

WER?
 FAMILIEN MIT KINDERN
   WANN?
     18.02.24 + 10.03.24 + 21.04.24 
      05.05.24 +16.06.24
       10.30 UHR BIS 14.00 UHR

                              WO?
          PFARRHEIM KLEIN-WELZHEIM
           GOETHESTR. 29 - 63500 SELIGENSTADT

FAMILIENGOTTESDIENST

FAMILY REFRESH 
KIDS,TEENS 
& PARENTS

LUNCH TIME

WORSHIP

Pfarrbrief der Gemeinden St. Marcellinus + Petrus und St. Kilian

Gottesdienstordnung

Gottesdienste
Sonntag, 21. April bis Sonntag, 28. April

So., 21. April 4. SONNTAG DER OSTERZEIT 
1. Lesung: Apg 4,8–12 
2. Lesung: 1 Joh 3,1–2 
Evangelium: Joh 10,11–18 
Kollekte: Geistliche Berufe

Basilika 7.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

9.30 Uhr Hochamt für die Pfarrgemeinde; paralleler Wortgottesdienst für 
Kinder im Hans-Memling-Haus; anschl. Anbetung mit internationa-
lem Rosenkranz bis 17 Uhr

17.45 Uhr Rosenkranzgebet

18.30 Uhr Hl. Messe; 
für Lebende und Verstorbene der Familie Dr. Burkard,  
Benusiglio-Berndt und Almirall

St. Cyriakus 10.30 Uhr Familiengottesdienst; anschl. FamilyRefresh; 
für Lebenden und Verstorbenen des Jahrgangs 1943/44

Mo., 22. April Messe vom Tage

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

St. Cyriakus 17.00 Uhr Sakramentale Anbetung mit Rosenkranzgebet und Beichtgelegen-
heit

18.30 Uhr Hl. Messe

Di., 23. April Hl. Adalbert

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

8.30 Uhr Frauenmesse; anschl. Rosenkranzgebet

St. Kilian 17.00 Uhr Sakramentale Anbetung mit Rosenkranzgebet und Beichtgelegen-
heit

18.00 Uhr Hl. Messe

Mi., 24. April HL. MARKUS

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

St. Cyriakus 8.30 Uhr Frauenmesse; anschl. Rosenkranzgebet und Beichtgelegenheit

St. Josefshaus 14.30 Uhr Seniorengottesdienst im Edith-Stein-Saal mit anschließendem 
gemeinsamen Nachmittag im Jakobsaal

Kursana 10.30 Uhr Hl. Messe

Do., 25. April Messe vom Tage

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

17.45 Uhr Rosenkranzandacht

18.30 Uhr Hl. Messe; anschl. Beichtgelegenheit bis 22 Uhr

19.15 Uhr 24h-Anbetung (siehe Seite 27 im Pfarrbrief)

Fr., 26. April Messe vom Tage

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

18.00 Uhr Vesper

18.30 Uhr Hl. Messe

19.15 Uhr Priester-Rosenkranz, anschl. Sakramentaler Segen

St. Kilian 9.00 Uhr Hl. Messe;
für Eheleute August und Greta Simon mit Enkel Rüdiger und lebende 
und verstorbene Angehörige

17.30 Uhr Rosenkranzgebet

Sa., 27. April Hl. Petrus Kanisius

Basilika 7.00 Uhr Lateinische Messe zu Ehren der Gottesmutter; anschl. Lesehore, 
Laudes und Schriftbetrachtung

17.00 Uhr Beichtgelegenheit

18.00 Uhr Vesper

18.30 Uhr Vorabendmesse zum Sonntag

St. Kilian 17.00 Uhr Vorabendmesse zum Sonntag

So., 28. April 5. SONNTAG DER OSTERZEIT 
1. Lesung: Apg 9,26–31 
2. Lesung: 1 Joh 3,18–24 
Evangelium: Joh 15,1–8

Basilika 7.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

9.30 Uhr Hochamt für die Pfarrgemeinde; paralleler Wortgottesdienst für  
Kinder im Hans-Memling-Haus; anschl. Anbetung mit internationa-
lem Rosenkranz bis 17 Uhr

11.00 Uhr Taufgottesdienst

18.00 Uhr Rosenkranzgebet

18.30 Uhr Hl. Messe mit Lobpreis, Anbetung und Einzelsegen

St. Cyriakus 10.30 Uhr Hl. Messe; Gedenkgottesdienst für den Kirchenchor anlässlich seines 
40-jährigen Jubiläums; paralleler Wortgottesdienst für Kinder im 
Pfarrheim – Regenbogenfische; 
für Gilbert Winter, Eltern und Schwiegereltern
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Rückblick

Erfolgreicher Kommunionkleiderbasar 
der Kolpingfamilie Seligenstadt

Am 17. Februar fand der diesjährige Kolping- 
Kommunionkleiderbasar im St. Josefshaus statt. 
Der Basar ist in der Zwischenzeit weit über 
die Region hinaus bekannt. So konnten u.a. 
Käufer aus Aschaffenburg, Lorsch, Mainz und 
Wiesbaden begrüßt werden. Der Erlös wird für 
die örtliche Jugendarbeit der Kolpingsfamilie 
eingesetzt. Der nächste Basar findet am 8. März 
2025 (Samstag nach dem Aschermittwoch) 
statt. Weitere Informationen über die Arbeit 
des katholischen Sozialverbandes unter  
» www.kolping-seligenstadt.de

Neue Sitzpolster in St. Cyriakus 
Mit der Unterstützung zahlreicher Spenden hat Simon 
Hüfner die Organisation und das Nähen neuer Sitzpolster in 
der Kirche St. Cyriakus übernommen. Sie bieten jetzt wieder 
ein richtig gutes und bequemes Sitzgefühl. Die Bezüge sind 
darüber hinaus auch mit Reißverschlüssen ausgestattet und 
daher waschbar, so dass sie lange nutzbar sein werden. 
Ein herzliches Dankeschön dafür!

Rückblick

Gottesdienst mit dem Seligenstädter Prinzenpaar
Am Fastnachtsonntag besuchten die Seligen-
städter Tollitäten und das Kinderprinzenpaar 
den Gottesdienst in der Basilika. Nach einem 
feierlichen Einzug wurden die Gottesdienstbe-
sucher in Reimform begrüßt. Ein Höhepunkt 
der Messe war sicherlich das von Pfarrer Stefan 
Selzer vorgetragene, umgetextete Fastnachts-
lied „Heile, heile Gänsje“, bei dem die Gottes-
dienstbesucher mit eingebunden waren. Der 
stimmungsvolle Fastnachtsgottesdienst endete 
schließlich traditionsgemäß mit der gemeinsam 
gesungenen „Fastnachtshyme“ der Basilika.

Katharina Müller

Heizkostenabrechnung  
Betriebskostenabrechnung 
Rauchwarnmelderservice 
Trinkwasseruntersuchung
Messtechnik zur
Verbrauchserfassung 
Beratung 

 Kompetent und zuverlässig seit über 10 Jahren

06182 - 89 885 0 kontakt@abredi-serv.de www.abredi-serv.de
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Rückblick

Der Besuch der Fatima-Madonna in der Basilika
Rückblick und Ausblick

Im Rahmen der Initiative „Deutschland betet 
Rosenkranz e.V.“ hatte eine Gebetsgruppe der 
Basilika die Fatima-Pilgermadonna für den  
19. November 2023 nach Seligenstadt einge-
laden. Der Tag begann mit einem feierlichen 
Hochamt (Zelebrant: Pfarrvikar Ludwig Sie-
mes), woran sich verschiedene Gebetsstunden 
anschlossen, die von verschiedenen Personen 
bzw. Gruppen der Pfarrei gestaltet wurden.
Wir bedanken uns bei allen, die eine Gebets-
stunde vorbereitet und gestaltet haben, 
insbesondere bei der Wallfahrtsvereinigung 
Klein-Welzheim, bei Katharina Müller und bei 
der Kolpingfamilie. Für die musikalische Gestal-
tung bedanken wir uns bei den Organistinnen 
Birgitta Bäckmann und Christina Mayer sowie 
bei der Gruppe BaSiC unter der Leitung von 
Pascal Scholz.
Ein besonderer Dank geht auch an Peter 
Schließmann für die Blumenspende, durch die 
der Altarraum und die Pilgermadonna noch 
einmal würdiger zum Ausdruck kamen. Ebenso 
bedanken wir uns bei Katharina Bergmann für 
den Druck der Gebetszettel und Prozessions-
lieder sowie bei Brigitte Bayer, Thomas Knapp, 
Jochen Löhrer, Jan-Niklas Malsy, Markus Mayer 
und Heinz Millitzer für ihre Unterstützung im 
Ablauf des Besuchstages.
Der Besuchstag schloss mit einer Heiligen Mes-
se (Zelebrant: Pfarrer Stefan Selzer) und einer 

anschließenden feierlichen Lichterprozession 
durch die Straßen Seligenstadts. Auch all denen, 
die die Lichterprozession ermöglicht haben, sei 
an dieser Stelle herzlich gedankt.
Es hat uns gefreut, dass Manfred Benkert von 
der Initiative Deutschland betet Rosenkranz 
e.V. mit der Fatima-Pilgermadonna zu uns nach 
Seligenstadt gereist ist. Wir wünschen ihm für 
das Jahr 2024, dass sich viele Pfarreien als Be-
suchsorte für die Pilgermadonna zur Verfügung 
stellen werden.
Zum Abschluss bedanken wir uns sehr herzlich 
bei Pfarrer Stefan Selzer und Pfarrvikar Ludwig 
Siemes, die von Seiten der Pfarrei den Besuch 
der Fatima-Pilgermadonna ermöglicht und 
diesen Tag auf so vielfältige Weise begleitet 
haben. Vergelt’s Gott!

Viele positive Rückmeldungen haben uns zum 
Besuch der Fatima-Madonna erreicht. So möch-
ten wir an dieser Stelle einen Ausblick bieten:  
In den Marienmonaten Mai und Oktober 
möchten wir jeweils wieder einen Gebetstag zu 
Ehren der Gottesmutter gestalten. Der nächste 
Gebetstag findet am 12. Mai in der Basilika 
statt. Genauere Informationen werden in Kürze 
über die Homepage der Pfarrei folgen.

Gebetsgruppe „Mit Maria um die Welt“

Spenden

Spendenkonten
Ein Überblick

SPENDENKONTO DER PFARREI 
ST. MARCELLINUS UND PETRUS
IBAN: DE66 5065 2124 0001 0023 02
Dieses Konto wird als Sammelkonto für die ver-
schiedenen Spendenaktion innerhalb der Pfarrei 
genutzt. Bitte geben Sie daher unbedingt im 
Verwendungszweck immer das entsprechende 
Projekt an. Für folgende Projekte bitten wir um 
Ihre Spende:

BASILIKA 
Zur Erhaltung und für dringend erfor-
derliche Sanierungsmaßnahmen unserer 
Seligenstädter Kirche.

ST. CYRIAKUS
Die Renovierungsarbeiten sollen 2023  
fortgeführt werden. Wir brauchen Ihre 
Unterstützung!

HILFE FÜR DR. RUTH PFAU
Spendensammlung für die Lepra-Hilfe  
in Karachi/Pakistan

GLOCKENFREUNDE SELIGENSTADT 
Unterstützung der Initiative für die  
Erhaltung unseres Glockengeläuts

PFARRBRIEF
Damit unser Pfarrbrief Gemeinde Leben  
weiterhin so vielfältig bleiben kann.

SPENDENKONTO DER PFARREI 
ST. KILIAN
IBAN: DE36 5019 0000 0001 3192 64

Weitere Spendenkonten:

CARITAS SELIGENSTADT
IBAN: DE55 5069 2100 0000 3815 00 

CARITAS KLEIN-WELZHEIM
IBAN: DE35 5065 2124 0013 0036 03

CARITAS MAINFLINGEN
IBAN: DE20 5056 1315 0001 3109 68

FÖRDERVEREIN RASSELBANDE  
KITA ST. JOSEFSHAUS
IBAN: DE61 5065 2124 0001 1259 70

FÖRDERVEREIN  
FREUNDE ST. JOSEFSHAUS E.V.
IBAN: DE40 5065 2124 0001 1206 25

AKTION PATER RÜCKERT - BURUNDI
IBAN: DE41 5065 2124 0001 0270 02
www.kolping-seligenstadt.de 

HILFE FÜR PATER LENK: SPENDENKONTO 
MISSIONPROKUR DER DT. JESUITEN
IBAN: DE61 7509 0300 0005 1155 82
Kennwort: 7882 Lenk, Guandules ANT

PATENSCHAFTSAKTION  
SELIGENSTADT-LATEINAMERIKA
IBAN: DE48 5065 2124 0001 1035 06
www.patenkinder-lateinamerika.de

BASILIKA-BAUVEREIN E. V.
IBAN: DE37 5065 2124 0001 0001 08

FÖRDERVEREIN BASILIKA-ORGEL 
IBAN: DE27 5065 2124 0001 1466 61

KIRCHBAUVEREIN ST. KILIAN  
MAINFLINGEN E.V.
IBAN: DE44 5065 2124 0018 1223 25

Für eine Spendenquittung ab einem Betrag von 20 Euro bitte vollständigen Namen und  
Anschrift des Spenders im Verwendungszweck angeben.
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Wir sind für Sie da
Ihre Ansprechpartner in St. Marcellinus und Petrus und St. Kilian

SEELSORGETEAM 
Pfarrer Stefan Selzer
E-Mail: pfarrer@marcellinus-petrus.de

Pfarrvikar Ludwig Siemes
E-Mail: pfarrvikar@marcellinus-petrus.de

Pfarrvikar Winfried Disser
E-Mail: Winfried-Disser@web.de, 0171-8435551

Tel. 06182-3375, Sprechzeiten nach Vereinbarung

Pastorale Mitarbeiterin Pfarrgruppe Mainhausen
Elisabeth Koch, Tel. 06182-200635 
E-Mail: pfarrgruppe.mainhausen.ek@gmail.com

PFARRBÜROS 
Kath. Pfarramt St. Marcellinus und Petrus 
Katharina Bergmann, Pfarrsekretärin 
E-Mail: info@marcellinus-petrus.de
Tel. 06182-3375, Fax 200231
Seligenstadt
Aschaffenburger Str. 79, 
Mo., Mi., Fr. 10 bis 12 Uhr und Di., Fr. 15 bis 17 Uhr
Klein-Welzheim 
Goethestr. 29 / Eingang Kirchstraße,  
in der Bücherei
Mo. 15 bis 18 Uhr

Kath. Kirchengemeinde St. Kilian
Renate Janssen, Pfarrsekretärin
Kirchgasse 12, 63533 Mainhausen
E-Mail: pfarrbuero@st-kilian-mainflingen.de
Tel. 06182-3544, Fax 1881 
Di. 16 bis 18.30 Uhr und Do. 9.30 bis 12.30 Uhr

REGIONALKANTORAT 
Felix Ponizy, Tel. 06182-924571
Jakobstr. 5, 63500 Seligenstadt
E-Mail: regionalkantorat.seligenstadt@ 
bistum-mainz.de

PRÄVENTIONSBEAUFTRAGTE 
Seligenstadt 
Anna Theresa Löhrer
E-Mail: praevention@marcellinus-petrus.de
Mainhausen 
Michaela Giel
E-Mail: praevention@st-wendelinus.de

PFARRGEMEINDERAT 
St. Marcellinus und Petrus
Yvonne Hutzler, Vorsitzende 
E-Mail: pfarrgemeinderat@marcellinus-petrus.de
St. Kilian
Jutta Wiegand, Vorsitzende
E-Mail: jutta_wiegand@web.de

KIRCHENVERWALTUNGSRAT  
St. Marcellinus und Petrus
Pfr. Stefan Selzer, 1. Vorsitzender 
Gerhard Klein, Stv. Vorsitzender
St. Kilian
Pfr. Stefan Selzer, 1. Vorsitzender 
Monika Bußer, Stv. Vorsitzende

KINDERTAGESSTÄTTEN 
St. Josefshaus
Mauergasse 17, 63500 Seligenstadt
Jacqueline Lüddicke, Leitung, Tel. 06182-27867
E-Mail: kita-st-josefshaus@marcellinus-petrus.de
St. Cyriakus 
Spessartstr. 29, 63500 Seligenstadt 
Gabriele Heckert, Leitung, Tel. 06182-25672 
E-Mail: kita-st-cyriakus@marcellinus-petrus.de
St. Kilian 
Martinstr. 21, 63533 Mainhausen 
Judith Rauch, Leitung, Tel. 06182-22955 
E-Mail: kiga-st-kilian@t-online.de

CARITAS ORTSGRUPPEN 
Klein-Welzheim 
Claudia Bernhard, Tel. 06182-23081
Seligenstadt
Monika Emge, Tel. 06182-897958
Mainflingen
Marianne Kuhnhardt, Tel. 06182-25724

KATH. ÖFFENTLICHE BÜCHEREIEN 
St. Josefshaus
Jakobstr. 5, 2. Stock
Katharina Rommel, Leitung
Öffnungszeiten: Di. 15 bis 17 Uhr
Pfarrheim St. Cyriakus
Goethestr. 29
Rosemarie Seipel, Leitung
Öffnungszeiten:  
Mi. 17.30 bis 18.30 Uhr und So. 11 bis 12 Uhr



Gemeinsam in die Zukunft

Stark für die Region


